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Thema Wald, Film 6: Eine Liederreise durch den Wald 
Dauer: 17:14 Minuten 

8 Waldlieder, gesungen und instrumental begleitet, mit zum Inhalt der Strophen 
passenden Fotos.  Die erste Strophe wird vorgesprochen.  
 
Die 8 Waldlieder sind: „Im Wald und auf der Heide“; „Waldeslust“; „Wie lieb-
lich schallt“; „Wohlauf die Luft geht frisch und rein“; „Tief im Frankenwald“; 
„Ein Männlein steht im Walde“; „Hänsel und Gretel“; „Der Mond ist aufgegan-
gen“. 
 

Ziel:  
Aktivierung (u.a. des Seh- und Hörsinns); Wecken von positiven Gefühlen; Begegnung auf 
einer emotionalen Ebene; Reduktion von Herausforderndem Verhalten; Fördern eines Kom-
petenzgefühls (nach dem Motto: „Ich kenne die Lieder und kann mitsingen“); Förderung der 
Sprach- und Worterinnerung; Zugang zu Menschen, die nach außen hin nicht mehr kommu-
nizieren; Entspannung; Erinnerungspflege; Aktivierung des Gehirns; Belüftung der Lungen; 
Vermeidung von Langeweile  

 

Der Film: 
Bekannte Waldlieder laden zum Mitsingen ein. Um das Wortgedächtnis und die Wortfindung 
zu unterstützen, wird die erste Strophe jeweils vorgelesen. Nach einem Vorspiel wird das 
Lied mit Instrumentalbegleitung dann gesungen. Zum Inhalt der Strophen werden entspre-
chende Motive gezeigt. Musik erreicht direkt die Herzen von Menschen. Die alten Volkslie-
der sind v.a. bei der älteren Generation und Menschen im 4. Lebensalter (ü 80J) bekannt, 
aber auch bei jüngeren Personen. Selbst bei einer fortgeschrittenen Demenz, verbunden mit 
einem sprachlichen Abbau, können einige Strophen ( oder später Bruchstücke) noch aus-
wendig gesungen werden. Dies liegt daran, dass in früheren Jahren viel gesungen wurde und 
die Lieder im Langzeitgedächtnis gespeichert sind. Die Musik erreicht auch Menschen, die 
gar nicht mehr sprechen und deren Sprachverständnis nicht mehr vorhanden ist. Singen ist 
wohltuend für die Seele und fördert dementsprechend das Wohlbefinden. Musik kann akti-
vieren, entspannen, Lebensfreude vermitteln, aber auch den Trauerprozess unterstützen. Es 
verlangt von den Zuhörenden nichts ab und überfordert nicht. Wichtig ist, die zu Betreuen-
den in der Stimmung abzuholen, in der sie sich befinden. 

 

Für (professionell) Pflegende und Betreuende: 
Auch Betreuende (aus einer anderen Generation oder mit Migrationshintergrund) können 
von ihren zu Betreuenden die Vogellieder kennenlernen. Die Waldlieder eigenen dich für 
Einzel- und Gruppenaktivierungen zu jahreszeitlichen Themen wie Frühling, Sommer, Herbst, 
Wandern, Waldarbeiten, Natur…..  


